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Antrag: Reithallen sind von der Zertifikatsplicht ausgenommen. 
 
 
Sehr geehrte Gesundheitsdirektorinnen und -direktoren im Einzugsgebiet des Verbandes 
Ostschweizer Kavallerie- und Reitvereine (OKV) 
 
 
Die Regionalverbände, wie auch unser Dachverband Schweizerischer Verband für 
Pferdesport (SVPS1), stehen vollkommen hinter plausiblen Massnahmen zur Bekämpfung 
der Pandemie. Auch die neue 2G-Strategie des Bundes und der Kantone ist für uns 
nachvollziehbar. Der OKV unterstützt diese, wo sie sinnvoll zur Anwendung gelangen. 
 
Aufgrund dass die Konsultationen bei Ihnen im Kanton und der GDK bereits am Laufen oder 
schon durch sind, richten wir unser Gesuch an Sie. 
 
Die derzeitigen Massnahmen sind verständlich jedoch epidemiologisch2 für Reithallen mit der 
Auferlegung der Zertifikatsplicht nicht nachvollziehbar. Es gilt zu beachten, dass unsere 
Reithallen kein erhöhtes Risiko darstellen, aufgrund dass diese nicht geheizt oder isoliert 
sind und ein grosses Volumen mit konstanter Frischluftzufuhr darstellen. 
 
Die deutsche reiterliche Vereinigung hat als Weisung herausgegeben, dass in einer Halle 
von 20 x 40 m, welches einer kleinen Normhalle entspricht, sich maximal 5 Reiter aufhalten 
dürfen. Wenn die Fläche grösser ist, können pro 200m2 entsprechend mehr Reiter sich darin 
befinden. Die Abstandsregeln werden beim Reiten oder Fahren immer eingehalten, sei es 
zwischen den Reitern aber auch durch einen Reitlehrer/Trainer. 
 
Für uns geht es nicht primär um Sport, sondern um Pferde bewegen im Sinne des 
Tierschutzgesetzes. Pferdeleute sind verantwortungsbewusste Mitbürger, welche für sich 
kein „Sonderzügli“ beanspruchen wollen, da auch wir sehen, wie andere Berufs- und 
Sportzweige unter den derzeitigen Massnahmen leiden. Aber es ist unsere Pflicht sich für 
das Wohlergehen unserer Pferde und deren Sicherheit von Mensch und Tier einzusetzen. 
 
Sollte die 2G-Regel eingeführt werden, so bleibt für eine Vielzahl von Reiter/innen nur noch 
das Bewegen der Pferde tagsüber oder nachts im derzeit saisonalbedingten, vereisten 
Gelände möglich, welches das Risiko von Unfällen stark erhöhen wird und in der Folge die 
überlasteten Spitäler womöglich noch mehr belasten wird. 
 
Wer sich nun gleichwohl zur Impfung bewegt, ist auch während der Zeit bis zum Erhalt des 
Zertifikats von obgenanntem Problem mit den Einschränkungen betroffen. 
 
Wenn dies nicht möglich ist, bitten wir sie darum uns die Bewilligung zu erteilen, dass das 
Einzelreiten mit gewissen Handlungseinschränkungen wie Personen pro Flächeneinheit, 
Einträgen im "Hallenbuch / Kalenderbuch" möglich ist. Gerne würden wir dies unseren 

 
1 Der Präsident des Dachverbandes Schweizerischer Verband für Pferdesport (SVPS) ist Ständerat Damian 
Müller. 
2 Der OKV-Präsident ist Professor für klinische Epidemiologie an der Universität Zürich und Spezialist in 
öffentlicher Gesundheit (Master of Public Health, MPH). 



Vereinen mit einer Weisung / Information zukommen lassen, in der Halle Kantone die 
gleichen Vorgaben für die Bewegung der Pferde erhalten. 
 
Wichtig ist zu wissen, dass für Kurse weiterhin die Vorgabe der Zertifikatsplicht 3G gilt. 
 
Gerne sind wir bereit, Sie bei der Umsetzung der Vorgaben und Massnahmen zu 
unterstützen. 
 
Hochachtungsvoll 

 
Michael Hässig, OKV3-Präsident 

 
3 Der OKV 
Gut 17’000 aktive Pferdesportfreunde, verteilt auf rund 150 Reit-, Fahr- und Zuchtvereine, sind im Verband 
Ostschweizerischer Kavallerie- und Reitvereine (OKV) zusammengefasst. Die Hälfte aller in der Schweiz 
aktiven lizenzierten oder brevetierten Reiter sowie 50 Prozent aller offiziell eingetragenen Pferde werden 
durch den OKV vertreten. Im Weiteren findet rund die Hälfte aller in der gesamten Schweiz stattfindenden 
Spring- und Dressurprüfungen im OKV-Gebiet statt.  
Unter dem Motto «der Basisreiterei verpflichtet» nimmt der OKV eine zentrale Funktion im Bereich 
Förderung und Ausbildung der Basisreiterei wahr. Er fördert überdies talentierte Nachwuchsreiter und ebnet 
ihnen den Weg in die Spitzenkader. Das Verbandsgebiet des OKV umfasst die gesamte Ostschweiz, 
inklusive Teile der Kantone Zug und Aargau, sowie das Fürstentum Liechtenstein. Der OKV ist demzufolge 
der grösste pferdesportliche Regionalverband und nimmt in der Dachorganisation, dem Schweizerischen 
Verband für Pferdesport (SVPS), eine bedeutende Stellung ein. Weitere Informationen sind unter 
www.okv.ch zu finden. 


